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Exklusiv nur bei uns: 
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            ffüürr  ddiiee  PPrrooffii--KKüücchhee            

    FFoooodd,,  KKoonnzzeeppttee  uunndd  mmeehhrr......  
 

Im Rödengrund 1   •  96472 Rödental  
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AU S WÄ RT SG RU S S W O RT

herzlich willkommen zu unserem heutigen Heimspiel 

gegen den HC Elbflorenz 2006 in unserer HUK-COBURG arena. 

LIEBE HANDBALLFREUNDE,

Besonders begrüße ich wie 
immer an dieser Stelle die 
Gäste aus Dresden mit ihren 
mitgereisten Fans sowie die 
Schiedsrichter und das Zeit-
gericht.
 
Das zweite Spiel innerhalb von 
drei Tagen hat es heute in sich: 
Mit dem Gästen aus Dresden 
kommt ein starkes Team in 
die Vestestadt, das sich früh 
im oberen Tabellendrittel festgesetzt hat. Nichtsdesto-
trotz brauchen wir gar nicht darum herum reden: wir 
brauchen heute einen Sieg, um einen weiteren Schritt 
in Richtung der sicheren Tabellenplätze zu machen. Der 
hart umkämpfte Sieg in Hüttenberg war aufgrund der 
engen Situation in Richtung der Abstiegsplätze für uns 
Gold wert. Heute gilt es, nachzulegen – wie man so schön 
sagt, wir können uns die Auswärtspunkte vergolden.
 

Ich bin sehr stolz darauf, wie die Mannschaft das Spiel 
am Mittwoch in Hüttenberg bestritten hat. Wir haben 
kämpferisch eine starke Leistung geboten und uns auch 
von der kurzen Hüttenberger Serie nach der Halbzeit 
nicht aus dem Konzept bringen lassen. Ich hoffe, dass 
wir heute mit der Unterstützung der Fans auch erfolg-
reich sind.
 
Ich wünsche Ihnen einen spannenden Handballabend.

Stefan Apfel
Vorstandssprecher 

HSC 2000 Coburg e. V.
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H A N D B A L L N E W S

NEUES AUS DER HANDBALLSZENE 

Von Gerd Nußpickel

Die deutsche Nationalmannschaft hat 
mit zwei Pflichtsiegen gegen das Team 
der Färöer-Inseln das Ticket für die 
nächste Handball-Weltmeisterschaft 
gelöst, die vom 11. Januar bis zum 29. 
Januar 2023 in Polen und Schweden 
stattfinden wird. Zunächst setzten sich 
die Schützlinge von Alfred Gislason 
im Hinspiel in Kiel deutlich mit 34:26 
durch und gewannen dann schließlich 
nach einer deutlichen Steigerung in 
der 2. Halbzeit auch das Rückspiel in 
Torshavn mit 33:27. Die Auslosung der 
insgesamt acht Vorrundengruppen er-
folgt am 18. Juli 2022.

••• 

Dieses Wochenende steht ganz im 
Zeichen des REWE Final Four um den 
deutschen Handballpokal. Zunächst 
stehen am morgigen Samstag die bei-
den Halbfinalpartien auf dem Pro-
gramm. Dabei kommt es in der ersten 
Begegnung zu einer Neuauflage des 
letztjährigen Pokalfinales, wenn sich 
erneut der THW Kiel und Titelvertei-
diger TBV Lemgo-Lippe gegenüberste-
hen. Das zweite Halbfinale bestreiten 
danach der aktuelle Tabellenführer 
der HBL, der SC Magdeburg, und der 
HC Erlangen. Der fränkische Erstligist 
konnte sich erstmalig für dieses tra-
ditionsreiche Event qualifizieren, das 
seit 1994 in Hamburg ausgetragen 
wird. Allerdings wird die Hansestadt 
in diesem Jahr letztmalig der Ausrich-
ter sein. Ab dem kommenden Jahr wird 
das REWE Final Four dann in der Lan-
xess Arena in Köln über die Bühne ge-
hen. Das diesjährige Final Four können 
die deutschen Handballfans komplett 
über Sky mitverfolgen. Das 2. Halbfina-

le sowie das am Sontag stattfindende 
Finale werden zudem zusätzlich auch 
auf ARD zu sehen sein.  

•••

Nach wie vor im Rennen um den Titel in 
der EHF Champions League sind auch 
noch beide deutsche Teilnehmer, die 
nun im Viertelfinale um den Einzug in 
das Final Four kämpfen. Allerdings ste-
hen beide Mannschaften vor extrem 
schweren Aufgaben. Der THW Kiel hat 
es dabei mit dem Star-Ensemble von 
Paris St. Germain zu tun. Die SG Flens-
burg-Handewitt trifft auf den FC Bar-
celona. In den beiden anderen Viertel-
final-Partien, die Mitte Mai angesetzt 
sind, stehen sich Telekom Veszprem 
und der dänische Vertreter Aalborg 
Handball sowie die französische Mann-
schaft von Montpellier Handball und 
das polnische Team von KS Łomża Vive 
Kielce gegenüber. Die vier Viertelfinal-
sieger qualifizieren sich für das Final 
Four, das am 18. und 19. Juni 2022 in 
Köln ausgetragen wird.

•••

Auch beim fränkischen Liga -Konkur-
renten DJK Rimpar Wölfe, in einer 
Woche Derby-Gegner des HSC 2000 
Coburg, werden die personellen Wei-
chen für die Zukunft gestellt. Bislang 
konnten die Unterfranken drei Neu-
verpflichtungen für die nächste Saison 
vermelden. Vom Erstligisten TBV Lem-
go-Lippe wird Rückraumspieler Linus 
Geis in heimische Gefilde zurückkeh-
ren. Der 24jährige spielte bis zur B-
Jugend bei seinem Heimatverein HSC 
Bad Neustadt. Vom Liga-Konkurrenten 

Dessau-Roßlauer HV wird Kreisläufer 
Oliver Seidler an den Main wechseln. 
Der ehemalige Junioren-Nationalspie-
ler wurde beim SC DHfK Leipzig aus-
gebildet und möchte sich künftig „auch 
außerhalb des gewohnten Leipziger 
Umfelds sportlich und privat weiter-
entwickeln“. Neuzugang Nummer 3 
wird Rückraumspieler Julius Rose sein. 
Der 21-jährige kann sowohl im zent-
ralen als auch im linken Rückraum ein-
gesetzt werden. Aktuell spielt er beim 
Drittligisten TuS 04 Dansenberg.  

Den Neuzugängen stehen bislang 
auch vier Abgänge gegenüber. So wird 
bekanntlich Rückraumspieler Felix 
Jaeger zusammen mit seinem Zwil-
lingsbruder Max im Sommer zum HSC 
2000 Coburg wechseln. Zum ambitio-
nierten ASV Hamm-Westfalen zieht es 
Spielmacher Yonatan Dayan. Schmerz-
lich für die Unterfranken dürfte auch 
der Verlust von Torhüter Marino Mall-
witz wiegen. Der 25-jährige ist aktuell 
einer der besten Torhüter der 2. HBL 
und wird ab der kommenden Saison für 
unseren heutigen Gegner HC Elbflo-
renz auflaufen. Auch der erst im Ver-
laufe dieser Saison nachverpflichtete 
Kreisläufer Simon Baumgarten wird 
die „Wölfe“ wieder verlassen und spielt 
künftig für den Drittligisten TV Plo-
chingen.



Wieder im 
grünen Bereich sein.

Mit dem Regio-Ticket Franken-Thüringen. 
Ein Tag, beliebig viele Fahrten, mit bis zu fünf Personen.  
Und für 6 Euro mehr pro Person bis nach Leipzig, mit dem  
Regio-Ticket Franken-Thüringen + Leipzig.
Bitte beachten Sie die aktuellen Vorgaben zum Tragen der  
Mund-Nase-Bedeckung. 

Weitere Informationen auf bahn.de/bayern
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Bilanz

S A I S O N S TAT I S T I K

Mit dem heutigen Spiel gegen den HC Elbflorenz 2006 bestreiten

 wir das fünfundzwanzigste Spiel der Saison 2021/2022.

Zeit, um ein paar Zahlen auszupacken.

SAISONSTATISTIK 2021/2022

B I L A N Z
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Unentschieden
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Heim Auswärts

Bilanz

TO R E

In heimischer Halle konnten wir 400 der 752 Tore bejubeln.
Top-Toschütze: Florian Billek (127 Tore)

11.  Zuschauer  
sahen die Heimspiele in der 
HUK-COBURG arena. 

Zuschauerschnitt: 
803

Bilanz

Z U S C H AU E R

Stand: 20.04.20228



Dietz GmbH | Mehr Informationen: www.dietz.eu

Fokussiert auf
das Wesentliche.

Dietz GmbH
Mehr Informationen: www.dietz.eu

Foto: Iris Bilek



PLATZ NAME VEREIN SPIELE TORE

1. Fynn Hangstein ThSV Eisenach 28 205

2. Savas Savas TV Großwallstadt 28 186

3. Pouya Norouzi Nezhad Eintracht Hagen 29 167

4. Jakub Hrstka Dessau-Rosslauer HV 27 167

5. Dirk Holzner TV Emsdetten 29 159

6. Dominik Mappes TV Hüttenberg 23 158

7. Hendrik Wagner Eulen Ludwigshafen 25 158

8. Fabian Huesmann ASV Hamm-Westfalen 28 154

9. Georg Pöhle HSG Nordhorn-Lingen 27 152

10. Niels Versteijnen VfL Lübeck-Schwartau 30 150

3 7 : 2 9

3 2 : 2 5

3 2 : 2 8

2 2 : 2 1

2 4 : 2 4

2 5 : 2 6

2 5 : 2 4

3 5 : 2 6

V E R L E G T

V E R L E G T

Bilanz

S P I E LTAG E  +  TO R S C H Ü T Z E N  2 .  L I G A

Bilanz
S P I E LTAG E
Der letzte Spieltag

TO R S C H Ü T Z E N L I S T E
der 2. Handball-Bundesliga

Der heutige Spieltag Der nächste Spieltag
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Milchwerke Oberfranken West e.G.
Sulzdorfer Straße 7, Wiesenfeld 

96484 Meeder

Tel.:  +49 (0) 9566 - 929 - 0

Fax:  +49 (0) 9566 - 929 - 200

www.milchwerke-oberfranken.com

Milchwerke Oberfranken

Öffnungszeiten Käseladen:
Mo.-Do. 07.30 – 17.30 Uhr, Fr. 07.30 – 16.30 Uhr
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Wir erfüllen soziale und   
gemeinnützige Träume -   
in der Heimat, für die Heimat.

Machen Sie mit!    
Wir spenden - Sie entscheiden 
an wen. 

Spenden 
ist einfach.

www.heimat-traeume.de Sparkasse
Coburg - Lichtenfels

S
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         WIR 
SUCHEN 
  DICH

ODER
  AUCH 
 DICH        TOP NACHWUCHSARBEIT!

DER HSC &
DIE WOHNBAU:

     KOMM’ ZU UNS, 

   WIR MACHEN EINEN

       PROFI AUS DIR!

WSCO_ANZ_AZUBIS_HSC_A5quer_RZ.indd   2 09.08.21   12:36

S A I S O N V E R L AU F  H S C

S = Sieg, N=Niederlage, U=Unentschieden
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Wir bauen einzigartige 
Werkzeugmaschinen und stehen 

weltweit für Qualität, Technik und 
Innovation - Made in Coburg.

Bei uns zu arbeiten ist spannend 
und anspruchsvoll. Technische Be-
rufe im Maschinenbau sind heute 

keine Männerdomäne mehr.

Bewirb dich jetzt bei uns!

Werkzeugmaschinenfabrik 
WALDRICH COBURG GmbH

Hahnweg 116 • 96450 Coburg
Telefon: +49 9561 65-0

E-Mail: waco@waldrich-coburg.de
Web: www.waldrich-coburg.de

jobs@waldrich-coburg.de
www.waldrich-coburg.de/jobs

Folge uns auf Facebook, Instagram, LinkedIn, 
Twitter und Youtubewaldrich-coburg.de/career

Qualität, Technik und Innovation
Made in Coburg

Anzeige HSC-2021-A4-Spielheft_Entwurf1.indd   1Anzeige HSC-2021-A4-Spielheft_Entwurf1.indd   1 27.08.2021   13:34:0327.08.2021   13:34:03



Coburg - Kronach - Lichtenfels

terzo Zentrum Coburg
Mohrenstr. 18
96450 Coburg

Tel. (0 95 61) 9 57 31 
coburg@hoergeraete-geuter.de

www.hoergeraete-geuter.de
 / hoergeraetegeuter
 / hoergeraetegeuter

Immer auf  

Top-Niveau – 

Hörgeräte Geuter 

und Florian Billek
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SAISONVERLAUF IM VERGLEICH



Autohaus Willy Ernst GmbH. Gute Arbeit seit 1926.
Neustadter Straße 14, Coburg, Service-Telefon 0 95 61 - 8 63 00

www.ernst-auto.de



Öffnungszeiten:
Mo.12 – 17 Uhr

Di. bis Fr. 9 – 17 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Parkplätze direkt
am Firmengelände

maddox-outlet.de

Schleusenstraße 21
96247 Michelau
Fon 09571 /89916
Fax 89939

Trachtenoutfits
und

Ledermode

Mehr Mode in LLLeddder
werksverkauf | kommen | kaufen | sparen

Trachtenoutfits
und

Ledermode
Trachtenoutfits
und

Ledermode
Große Auswahl von Kopf bis Fuß
für die ganze Familie

19
4
5
25,9

20. Platz (1. Liga)
11:65 Punkte
968:1157 Tore

14. Platz
24:30 Punkte
752:759 Tore
27:27 Tore
14:14 Punkte
10:16 Punkte
H: EHV Aue 32:23
A: Eulen Ludwigshafen 33:26
Florian Billek 127
Milos Grozdanic 112
Merlin Fuß 97

84
3
83 Tore
63,95 %
27,35 % 

18
0
3
27,0

4. Platz (2. Liga)
42:30 Punkte
1031:967 Tore

7. Platz
31:27 Punkte
815:802 Tore
28:28 Tore
19:9 Punkte
12:18 Punkte
A: HC Empor Rostock 24:36
A: TUSEM Essen 34:25 
Sebastian Greß 124
Julius Dierberg 105
Nils Holger Kretschmer 93

103
5
85 Tore
61,28 %
24,49 %

Kadergröße
davon eigene Jugend
davon Ausländer
Alter des Teams

Platz 2019/20
Bilanz 2019/20
Treffer 2019/20

Aktueller Platz
Aktuelle Bilanz
Aktuelle Treffer
Aktueller Durchschnitt
Heimspiele
Auswärtsspiele
Höchster Saisonsieg
Höchste Saisonniederlage
Aktuell beste Werfer

Zeitstrafen
Rote Karten
7-Meter verwandelt
Wurfquote
Quote gehaltener Bälle

Z A H L E N - D U E L L

DAS ZAHLEN-DUELL

16



#stayfi tathome
Kennen Sie schon unsere Online-Angebote?

www.aok.de/bayern/cyberpraevention 
www.aok.de/bayern/oviva



UNISEX T-SHIRT 
„HSC COBURG”
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19,99 €

am Fanstand heute nur 

5,00 €

Bahnhofsplatz 15  ·  96145 Seßlach-Dietersdorf
Tel. 09567 / 9223-0  ·  www.moebel-wendler.de

Küchen  ∙  Wohnmöbel  ∙  Schreinerei
Fenster  &  Türen

P RO D U K T  D E S  S P I E LTAG S





PFAND SPENDEN UND GUTES TUN

B E C H E R P FA N D -A K T I O N

Heute: Lebens(t)räume Coburg e. V.

Wer sind wir:
Wir sind ein Verein, der sich aus Fachkräften, Menschen mit Behinderun-
gen und Angehörigen zusammensetzt.

Was wir wollen:
Lebensträume erfüllen…
Dazugehörigkeit …
gemeinsames Lernen …
Arbeiten für ein menschenwürdiges Einkommen …
selbstbestimmte Freizeitgestaltung …
eine eigene Wohnung …
eine Partnerschaft und eine Familie …

Selbstverständliches bleibt für Menschen mit Behinderungen – trotz Menschenrecht – zu oft nur ein Traum!

Lebensräume schaffen…
Kita, Schule und Hort …
Ausbildungs- und Arbeitsplatz …
Freizeiteinrichtungen und kulturelle Angebote…
Zu viele Lebensräume voller Barrieren, die Menschen mit Behinderungen daran hindern, aktiv und selbstbestimmt am ge-
sellschaftlichen Leben teilhaben zu können!

Was wir anbieten:
•	 Beratung und Begleitung: unabhängig und neutral 
•	 Assistenz in unterschiedlichsten Lebensbereichen
•	 Epilepsieberatung Oberfranken
•	 Und vieles mehr

So können Sie uns unterstützen:
•	 Durch eine Mitgliedschaft: Die entsprechende Beitrittserklärung finden Sie zum Download auf unserer Website 	
	 www.lebenstraeume-coburg.de
•	 Mit einer Spende:          
	 IBAN: DE13 7836 0000 0002 2023 60
	 BIC: GENODEF1COS
• 	 Durch Mitarbeit: Wir suchen ständig tatkräftige Unterstützung für unsere Assistenzdienste. Ob mit oder ohne 		
	 Ausbildung, als Ehrenamtliche/r oder Beschäftigte/r – melden Sie sich bei uns!

So finden Sie uns: 
Von-Mayer-Str. 25	
96450 Coburg
09561 675 94 30
kontakt@lebenstraeume-coburg.de
www.lebenstraeume-coburg.de

20



FANBUS NACH RIMPAR

FA N B U S  R I M PA R

Auch gegen die DJK Rimpar Wölfe brauchen wir Eure Unterstützung, um zusammen mit Euch die zwei Punkte im Derby 
zu holen.

Der Fahrpreis nach Rimpar beträgt 10,00 €. Vollzahler zahlen für das Ticket 16,00 €, das ermäßigte Ticket kostet 14,00 €. 
Ermäßigungsberechtigt sind Studenten (bis 30 Jahre), Schüler, Kinder, Rentner und Schwerbehinderte (ab 50%).

Das Geld ist in Bar mitzubringen und im Bus wenn möglich passend zu bezahlen. In Rimpar werden die Tickets gesammelt 
abgeholt und an die Fans verteilt.

Abfahrt ist um 17.30 Uhr an der HUK-COBURG arena.

Die Anmeldung ist über die HSC-Homepage oder telefonisch unter 09561/7318506 möglich. Also schnell anmelden und 
unser Team im im Derby gegen die DJK Rimpar Wölfe unterstützen!

21



S C H I E D S R I C H T E R

Beim Heimspiel gegen den HC Elbflorenz 2006 am 22. April 2022

DIE SCHIEDSRICHTER

Vom Profi gebaut,Vom Profi gebaut,

Vom Profi gebaut,
vom Profi verkauft,
vom Profi eingebaut.

Vom Profi gebaut,
vom Profi verkauft,
vom Profi eingebaut.

Unser Beitrag  
zum Umweltschutz:  
• Klimaneutraler Druck über ClimatePartner

• Einsatz von Recycling-Papieren

• Auf Wunsch klimaneutraler Versand

• Eigene Solaranlage zur Stromgewinnung

• Unser zugekaufter Strom ist zu 100 % grün

• Stromsparendes LED-Beleuchtungskonzept

• Produktion im ressourcenschonenden  
Sammelformendruck

• Wärmerückgewinnungsanlage zur Nutzung  
der Produktionsabwärme

DCT GmbH
Nicolaus-Zech-Straße 64 – 68 · 96450 Coburg
Tel. +49 9561 8345-0 · Fax +49 9561 8345-45
info@dct.de · www.dct.de

Weitere Informationen unter:
www.dct.de/nachhaltigkeit

rechts

Marvin Cesnik

Geburtsjahr		  1995

Wohnort		  Gummersbach      

SR seit			   2009
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Jonas Konrad

Geburtsjahr		  1992

Wohnort		  Gummersbach

SR seit			   2009
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FACHBETRIEB FÜR
STUCKATEUR- UND MALERARBEITEN
WÄRMEDÄMMVERBUNDSYSTEM

VIEL ERFOLG IN DER SAISON 2021/2022

Coburg · Postweg 12 · Telefon 09561/231440 · info@kessel-coburg.de



SPIELPLAN 2021/2022

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

TAG DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS
Sonntag 12.09.2021 16:00 HSC 2000 Coburg TV Großwallstadt 30:27

Samstag 18.09.2021 16:00 HC Empor Rostock HSC 2000 Coburg 29:27

Samstag 25.09.2021 19:30 HSC 2000 Coburg TSV Bayer Dormagen 28:27

Freitag 01.10.2021 19:30 TuSEM Essen HSC 2000 Coburg 26:23

Samstag 09.10.2021 19:30 HSC 2000 Coburg TV 05/07 Hüttenberg 27:30

Samstag 16.10.2021 19:30 HSG Nordhorn-Lingen HSC 2000 Coburg 29:26

Samstag 23.10.2021 19:30 HSC 2000 Coburg ASV Hamm-Westfalen 26:32

Samstag 30.10.2021 19:30 HSC 2000 Coburg EHV Aue 32:23

Mittwoch 10.11.2021 19:00 Eulen Ludwigshafen HSC 2000 Coburg 33:26

Sonntag 14.11.2021 16:00 HSC 2000 Coburg SG BBM Bietigheim 27:25

Mittwoch 16.02.2022 19:30 TV Emsdetten HSC 2000 Coburg 27:29

Mittwoch 27.04.2022 18:30 HC Elbflorenz 2006 HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 27.11.2021 19:30 HSC 2000 Coburg DJKRimpar Wölfe 25:26

Mittwoch 01.12.2021 19:30 TuS Ferndorf HSC 2000 Coburg 27:28

Samstag 04.12.2021 19:30 HSC 2000 Coburg VfL Lübeck-Schwartau 32:25

Freitag 10.12.2021 19:30 Dessau-Rosslauer HV 06 HSC 2000 Coburg 28:30

Samstag 18.12.2021 19:30 HSC 2000 Coburg VfL Eintracht Hagen 22:29

Donnerstag 23.12.2021 19:30 ThSV Eisenach HSC 2000 Coburg 35:28

Sonntag 26.12.2021 16:00 HSC 2000 Coburg VfL Gummersbach 35:37

Samstag 05.02.2022 19:30 HSC 2000 Coburg TV Emsdetten 34:25

Samstag 12.02.2022 19:30 TV Großwallstadt HSC 2000 Coburg 30:29

Samstag 19.02.2022 19:30 HSC 2000 Coburg HC Empor Rostock 26:28

Mittwoch 23.02.2022 19:30 TSV Bayer Dormagen HSC 2000 Coburg 23:23

Samstag 26.02.2022 19:30 HSC 2000 Coburg TuSEM Essen 24:25

Dienstag 19.04.2022 19:30 TV 05/07 Hüttenberg HSC 2000 Coburg 25:27

Dienstag 31.05.2022 19:30 HSC 2000 Coburg HSG Nordhorn-Lingen 0:0

Freitag 25.03.2022 19:15 ASV Hamm-Westfalen HSC 2000 Coburg 0:0

Mittwoch 30.03.2022 19:30 HSC 2000 Coburg Eulen Ludwigshafen 32:31

Sonntag 03.04.2022 17:00 EHV Aue HSC 2000 Coburg 27:27

Mittwoch 18.05.2022 19:00 SG BBM Bietigheim HSC 2000 Coburg 0:0

Freitag 22.04.2022 19:30 HSC 2000 Coburg HC Elbflorenz 2006 0:0

Freitag 29.04.2022 20:00 DJK Rimpar Wölfe HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 07.05.2022 19:30 HSC 2000 Coburg TuS Ferndorf 0:0

Freitag 13.05.2022 19:30 VfL Lübeck Schwartau HSC 2000 Coburg 0:0

Sonntag 22.05.2022 16:00 HSC 2000 Coburg Dessau-Rosslauer HV 06 0:0

Freitag 27.05.2022 19:30 VfL Eintracht Hagen HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 04.06.2022 19:30 HSC 2000 Coburg ThSV Eisenach 0:0

Samstag 11.06.2022 18:00 VfL Gummersbach HSC 2000 Coburg 0:0



Coburger Straße 7 (Gebäude 2), 96472 Rödental  
T 0 95 61 97 345 - 00, info@markatus.de, www.markatus.de

B R A N D I N G  |  M A R K E T I N G  |  F I L M

Teamgeist braucht einen Ort,  
an dem er wachsen kann.

Markatus ist seit 2015 
offizieller Marketing-Partner und 
Sponsor des HSC 2000 Coburg.



der 2. Handball-Bundesliga

AKTUELLE TABELLE

PL. TEAM SP. G. U. V. TORE DIFFERENZ PUNKTE

1 VfL Gummersbach 28/38 23 0 5 895:762 +133 46:10

2 HSG Nordhorn-Lingen 28/38 20 0 8 765:726 +39 40:16

3 ASV Hamm-Westfalen 28/38 17 3 8 810:771 +39 37:19

4 TuSEM Essen 29/38 15 3 11 825:812 +13 33:25

5 TV 05/07 Hüttenberg 28/38 14 3 11 811:810 +1 31:25

6 VfL Eintracht Hagen 29/38 13 5 11 836:820 +16 31:27

7 HC Elbflorenz 2006 29/38 13 5 11 815:802 +13 31:27

8 VfL Lübeck-Schwartau 30/38 15 1 14 841:841 0 31:29

9 SG BBM Bietigheim 28/38 14 3 11 778:737 +41 30:24

10 DJK Rimpar Wölfe 30/38 15 0 15 798:816 -18 30:30

11 ThSV Eisenach 28/38 14 1 13 773:782 -9 29:27

12 Eulen Ludwigshafen 26/38 11 5 10 715:693 +22 27:25

13 HC Empor Rostock 31/38 12 3 16 843:893 -50 27:35

14 HSC 2000 Coburg 28/38 11 3 14 752:759 -7 24:30

15 Dessau-Rosslauer HV 06 27/38 10 3 14 757:778 -21 23:31

16 TV Großwallstadt 28/38 9 3 16 772:793 -21 21:35

17 TuS Ferndorf 28/38 8 4 16 742:779 -37 20:36

18 TV Emsdetten 29/38 8 4 17 761:794 -33 20:38

19 TSV Bayer Dormagen 27/38 7 4 16 655:717 -62 18:36

20 EHV Aue 29/38 6 5 18 778:837 -59 17:41

Stand 20.04.2022 wegen Redaktionsschluss 

TA B E L L E
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Alles beginnt mit einer Idee.
Wir gestalten und produzieren Banner, Tischaufsteller, Planen, Stempel, Bücher, USB-Sticks,

Notizbücher, Geburtstagskarten, Flaggen, Speisekarten, Bonuskarten, Kalender,
Tragetaschen, Beachfl ags, Wahlplakate, Türanhänger, Etiketten, Hefte, Schreibblocks,

Präsentationsmappen, Terminkarten, Plakate, Seminarmappen, Flaschenhänger,
Broschüren, Briefumschläge, Prospekte, Postkarten, Angebotsmappen, Getränkebecher,

Stoffbanner, Zollstöcke, Trauerkarten, Klappkarten, Hochzeitskarten, Schilder, Lesezeichen,
Eintrittskarten, Verpackungen, Kuverts, Visitenkarten, Kugelschreiber, Schlüsselanhänger,

Tickets, Rollups, Tischkarten, Plastikkarten, Kundenstopper, Bandenaufsteller, Flyer, Aufkleber,
Bierdeckel, Einladungskarten, SD-Blöcke /-Sätze, Plakataufsteller, Schlüsselbänder,

Notizblöcke, Briefpapier, Grußkarten, Magazine
und natürlich Zeitungen.

Wir beraten Sie gern: �        info@hcs-medienwerk.de  03681 / 851-127 www.hcs-medienwerk.de



S P I E L E R S TAT I S T I K

in der Saison 2021/2022

SPIELERSTATISTIK

S:
FT:
2M:

T:
7M:
%:

TOBIAS VARVNE JAN SCHÄFFER PAUL SCHIKORA

JAN KULHÁNEK JAN JOCHENS FABIAN APFEL MAX PRELLER

MERLIN FUSS JULIUS SIEGLER KARL TOOM FLORIAN BILLEK

Stand 20.04.2022 wegen Redaktionsschluss 
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74
9

74
–
55,22

S:
FT:
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7M:
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23
111
5
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16
74,71
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T:
7M:
%:
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20
1

20
–
50,00
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9
1

9
–
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6
0
0

0
–
–
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7M:
%:

26
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13

36
–
69,23
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6
2

6
–
60,00

S:
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2M:

T:
7M:
%:

8	
5
0

5
–
100,00

S:
FT:
2M:

T:
7M:
%:

25
50
16

50
–
86,21

S:
FT:
2M:

T:
7M:
%:

18
60
5

60
–
68,97

S:
FT:
2M:

T:
7M:
%:

25
72
5

72
–
49,66

S:
FT:
2M:

T:
7M:
%:

26
20
12

20
–
76,92

S:
FT:
2M:

T:
7M:
%:

25
51
6

112
61
70,89

S:
FT:
2M:

T:
7M:
%:

24
30
1

33
3
63,46

S:
FT:
2M:

T:
7M:
%:

27
97
6

97
–
61,39

DIEUDONNE MUBENZEM

FELIX DETTENTHALER

JAKOB KNAUER

JUSTIN KURCH MILOS GROZDANIC ANDREAS SCHRÖDER STEFAN BAUER

S: Spiele; T: Tore; FT: Feldtore; 7M: 7Meter-Tore; 2M: 2 Minuten-Strafen; %:Wurfquote bzw. Quote gehaltener Bälle; P: Paraden; P7M: 7Meter-Paraden

S:
P:
%:

T:
P7M:
%7M:

13
20
25,00

0
–
–

S:
P:
%:

T:
P7M:
%7M:

27
93
26,96

0
6
13,64

S:
P:
%:

T:
P7M:
%7M:

25
193
30,83

1
4
11,43
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LUKAS JUSKENAS

S:
FT:
2M:

T:
7M:
%:

22
13
0

13
–
39,39

TUMI STEINN RUNARSSON

S:
FT:
2M:

T:
7M:
%:

10
14
2

17
3
53,13

30



printlive e.K.

Glender Weg 10
96486 Lautertal
Fon:  0 95 61/35 76 999
Fax: 0 95 61/35 26 147
Mail: info@printlive.de
www.printlive.de

Digitaler Großformatdruck          
Beschriftungen,Wandtattoos, 

 Glasdekorfolien, Leuchtrahmen,      
Fussbodenfolien, Tapeten, Plakate,    

Küchenrückwände, Messesysteme,  
Werbebanner, Fahnen, Akustikbilder,

Werbepylonen, Firmenschilder, uvm.

Fine-Art-Prints 
EPSON-zerti� zierte Kunstdrucke, Leinwandbilder, Reproduktion- 
und Scanservice, Bildoptimierung, Pixel- und Farbretuschen etc.



JAN KULHÁNEK | 1
POSITION TW

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,88 M

GEBURTSTAG 26.05.1981

NATIONALITÄT CZE

präsentiert von LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

präsentiert von

präsentiert von

präsentiert von

KARL TOOM | 19
POSITION RL

GEWICHT 101 KG

GRÖSSE 1,95 M

GEBURTSTAG 23.06.1997

NATIONALITÄT EST

MAX PRELLER | 2
POSITION LA

GEWICHT 80 KG

GRÖSSE 1,89 M

GEBURTSTAG 27.07.2000

NATIONALITÄT GER

MERLIN FUSS | 13
POSITION RR

GEWICHT 93 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 02.02.2000

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

JAN JOCHENS | 14
POSITION TW

GEWICHT 94 KG

GRÖSSE 1,94 M

GEBURTSTAG 20.12.2000

NATIONALITÄT GER

UNSER TEAM UND SEINE PARTNER

FLORIAN BILLEK | 21
POSITION RA

GEWICHT 85 KG

GRÖSSE 1,87 M

GEBURTSTAG 16.07.1988

NATIONALITÄT GER

präsentiert von



FELIX DETTENTHALER | 47

FABIAN APFEL | 28

POSITION LA

GEWICHT 76 KG

GRÖSSE 1,83 M

GEBURTSTAG 20.02.2002

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

DIEUDONNÉ MUBENZEM | 22
POSITION RR

GEWICHT 104 KG

GRÖSSE 1,93 M

GEBURTSTAG 22.03.1996

NATIONALITÄT CZE

JAKOB KNAUER | 25
POSITION RR

GEWICHT 90 KG

GRÖSSE 1,93 M

GEBURTSTAG 11.03.1999

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

präsentiert von

JUSTIN KURCH | 52
POSITION KM

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,98 M

GEBURTSTAG 20.04.1999

NATIONALITÄT GER

TOBIAS VARVNE | 34
POSITION RM

GEWICHT 92 KG

GRÖSSE 1,90 M

GEBURTSTAG 18.01.1987

NATIONALITÄT SWE

präsentiert von

JAN SCHÄFFER | 35
POSITION KM

GEWICHT 105 KG

GRÖSSE 1,91 M

GEBURTSTAG 03.05.1990

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

PAUL SCHIKORA | 44
POSITION RA

GEWICHT 82 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 03.05.2000

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

ANDREAS SCHRÖDER | 71
POSITION RL

GEWICHT 103 KG

GRÖSSE 1,95 M

GEBURTSTAG 26.08.1991

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

STEFAN BAUER | 99
POSITION KM

GEWICHT 120 KG

GRÖSSE 2,02 M

GEBURTSTAG 07.05.1997

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

POSITION TW

GEWICHT 80 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 28.01.1999

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

MILOŠ GROZDANIĆ | 69
POSITION LA

GEWICHT 87 KG

GRÖSSE 1,87 M

GEBURTSTAG 18.02.1995

NATIONALITÄT SRB

präsentiert von

BRIAN ANKERSEN
POSITION TRAINER

GEWICHT 85 KG

GRÖSSE 1,80 M

GEBURTSTAG 19.06.1988

NATIONALITÄT DNK

präsentiert von

U N S E R  T E A M

präsentiert von



„DIE VERGANGENHEIT KANN MAN NICHT 
MEHR ÄNDERN, DIE ZUKUNFT ALLERDINGS 
LÄSST SICH BEEINFLUSSEN.“ 

Von Gerd Nußpickel

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T
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Jakob, Hand aufs Herz: Wie oft schaust du in diesen Ta-
gen auf die Ligatabelle und was geht dir da durch den 
Kopf?
Ich schaue genauso oft auf die Tabelle wie in den vergan-
genen Saisons auch. Das hat aber nichts mit unserem ak-
tuellen Tabellenplatz zu tun. Es ist nur immer gut, genau zu 
wissen, wo und wie man steht.

Im aktuellen HSC-Team stehen eine Reihe von Spielern, 
für die das Thema Abstiegskampf recht neu ist. Ist diese 
im Schnitt auch noch recht junge Mannschaft aus deiner 
Sicht überhaupt nervlich stabil genug für diese Heraus-
forderung?
Unsere Mannschaft hat ein hohes Potenzial und lernt sehr 
schnell aus Fehlern. Das ist sicherlich ein Vorteil für uns. 
Und nach den engen Ergebnissen aus den vergangenen 
Spielen sollte nun auch der letzte Spieler aus dem Kader 
nervlich stabil genug sein! ;-)

Durch die Nachholspiele (jetzt kam ja auch noch Bietig-
heim dazu) kommen in dieser wichtigen Phase immer 
mehr kräftezehrende englische Wochen auf euch zu. 
Könnte das ein zusätzlicher Nachteil für euch sein? Oder 
ist es vielleicht sogar gut, wenn man im Spielrhythmus 
bleibt und nach Niederlagen sofort die Möglichkeit zur 
Wiedergutmachung hat?
Ich sehe es weder als Vorteil noch als Nachteil, da es den 
anderen Mannschaften ähnlich ergeht und wir körperlich 
in einer sehr ordentlichen Verfassung sind. Zudem wird in 
solchen Phasen mit vielen Spielen die Belastung im Trai-
ning gesteuert, sodass wir an jedem Spieltag schlagkräftig 
auftreten können.

Aktuell sind ja im Prinzip auch sämtliche Zuschauerbe-
schränkungen bei den Spielen aufgehoben. Wie wichtig 
wird die Unterstützung von den Rängen gerade in die-
sen wichtigen Wochen für euch sein? Was erhoffst du 
dir von den Coburger Fans?

Man hat bei dem Spiel in Aue bereits gemerkt, was die Co-
burger Fans im Rücken bewirken können. Das war eine 
super Aktion mit dem Fanbus und eine tolle Auswärtsstim-
mung. Die Fans geben uns, vor allem in entscheidenden 
Phasen und wenn man vielleicht einmal etwas müde auf 
dem Feld ist, den letzten Push. 

Du selbst hast ja in den letzten Jahren schon mehr-
fach bewiesen, dass du mit schwierigen Phasen umge-
hen kannst und dich nach drei schweren Verletzungen 
immer wieder erfolgreich zurückgekämpft. Ist dieser 
enorme Kampfgeist, diese Fähigkeit, Schwierigkeiten 
zu meistern, eine Eigenschaft, die du von zuhause aus 
schon von klein auf mitbekommen hast? 
Sicherlich habe ich von meinen Eltern die ersten Grund-
züge für solch eine Einstellung mitbekommen. In Berlin 
hat sich diese Einstellung langsam verfestigt. Es ist aber 
ein Entwicklungsprozess, der über mehrere Jahre andau-
ert. Ich habe verstanden, dass man im Leben Rückschläge 
erlebt. Nun ist die spannende Frage, wie man damit um-
geht. Sieht man es eher als das an, was es ist und trauert 
der Situation oder der Entscheidung nach? Oder erkennt 
man vielleicht eine Chance? Ich habe mich darauf hintrai-
niert, dass ich nur noch Chancen erkenne. Die Vergangen-
heit kann man nicht mehr ändern, die Zukunft allerdings 
lässt sich beeinflussen. Letztendlich spielt sich Handball 
zu großen Teilen im Kopf ab, nicht nur in Drucksituatio-
nen. Durch diese Kämpfer-Einstellung konnte ich mehrere 
Comebacks feiern und sie gibt mir auch eine Orientierung 
im privaten Leben.

Du musstest ja die ersten Monate dieser Saison bis zu 
deinem Comeback im Dezember noch als Zuschauer 
verfolgen. Ganz ehrlich, was war anstrengender: Sich 
täglich in der Reha zu quälen oder auf der Tribüne zu 
sitzen und der Mannschaft nicht helfen zu können?
Zunächst: Ich habe mich nie in die Reha gequält, sondern 
mich durch die tolle Betreuung bei unserem Rehapartner 

Jakob Knauer verkörpert perfekt die Philosophie vom „Coburger Weg“. Bereits in der Jugend für

 den HSC aktiv, wechselte der Rückraumspieler als 15jähriger an das Jugendinternat der Füchse

 Berlin. Seit der Rückkehr zu seinem Heimatverein im Jahre 2017 ist der Linkshänder fester 

Bestandteil des Coburger Bundesligakaders. Gerd Nußpickel unterhielt sich mit dem 23jährigen

 über die eigene mentale Stärke, die Unterstützung der Fans und über die heutige Partie. 



BILD: SVENJA STACHE

in Bischberg sehr wohl gefühlt. Durch die Verletzung ist 
mein Fokus voll und ganz auf die Reha und auf mein Studium 
gegangen, was eine gute Ablenkung war. Ich würde aber lü-
gen, wenn ich sage, dass es mich in der Hinrunde nicht ge-
ärgert hätte, dass ich der Mannschaft vor allem bei Nieder-
lagen nicht helfen konnte. 

Wie schaffst du es eigentlich angesichts deiner Verlet-
zungshistorie, ohne Angst in ein Spiel zu gehen?
Das Vertrauen in seinen Körper baut man während der Re-
habilitation stufenweise wieder auf. Zudem wird man wäh-
rend des gesamten Prozesses der Wiedereingliederung me-
dizinisch betreut. Wenn die Physios und Ärzte sagen, dass 
alles gut ist und ich in die Belastung gehen kann, liegt es 
nur noch an mir. Dann sind es schließlich einzelne Aktionen 
im Training, in denen man die betroffene Stelle unbewusst 
wieder voll belastet. Das dauert allerdings mehrere Wo-
chen und man braucht Vernunft und muss auf das Feedback 
des eigenen Körpers hören. Hat man diese Phase erreicht, 
ist man bereit für Punktspiele und Angst spielt keine Rolle 
mehr, denn dann wäre der Wiedereinstieg zu früh. 

Hast du, was den Handball betrifft, bestimmte Vorbilder 
und gehört vielleicht inzwischen auch der Isländer Gisli 
Kristjansson dazu, der sich ja genau wie du auch schon 
dreimal nach einer schweren Verletzung wieder erfolg-
reich zurückgekämpft hat?
Ich schaue mir sehr viele Spiele der Handball-Bundesliga 
und der Champions League an und achte dabei genau auf 
die Rückraum-Rechts-Spieler auf meiner Position. Dabei 
beobachte ich, welche Würfe, Pässe oder Bewegungen gut 
funktionieren und probiere das im Training selbst aus. Für 
mich als visueller Lerntyp ist das eine gute Möglichkeit, mein 
Repertoire zu erweitern. So ein richtiges Vorbild habe ich 
also nicht.
Gisli Kristjansson ist meiner Meinung nach einer der besten 
1-gegen-1-Spieler der Bundesliga. Allerdings ist er mit sei-
ner kontaktfreudigen Spielweise auch anfälliger für Verlet-
zungen. Das war auch ein Punkt, den ich mit unserem Physio 
und Athletiktrainer abstimmen musste. Seitdem habe ich in 
meinen Abläufen kleine Änderungen vorgenommen, die die 
Wahrscheinlichkeit einer Verletzung stark reduzieren. 
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BILD: SVENJA STACHE

Merlin Fuß und Dieudonné Mubenzem sind aktuell dei-
ne Kollegen auf der Position im rechten Rückraum. Wie 
ist dein Verhältnis zu den beiden? Wo siehst du ihre be-
sonderen Stärken?  
Das sind beide super Jungs! Wir tauschen uns im Training 
sehr viel aus, was uns allen dreien Vorteile bringt. Dido 
sorgt immer für gute Stimmung, hat immer ein Lächeln im 
Gesicht und ich habe ihn noch nie sauer erlebt. Merlin ist 
für sein Alter schon sehr reif (sein Humor allerdings nicht 
;-) ) und wir analysieren die Geschehnisse in der Formel 
1 so detailliert, dass wir beide sicherlich einen eigenen 
Rennstall leiten könnten.  

Du hattest ja einst auch ein besonders gutes Verhältnis 
zu deinem ehemaligen Positionskollegen Pontus Zet-
terman, der ja inzwischen in der Schweiz spielt. Hast du 
noch Kontakt zu ihm und wenn ja, wie geht es ihm?
Ich habe nach wie vor regelmäßig Kontakt zu Pontus. Wir 
verfolgen gegenseitig unsere Spiele und ich bekomme vie-
le Bilder von seinem Sohn Zion, was mich wirklich sehr 
freut. Die Zettermans haben sich in Bern super eingelebt 
und genießen das Dasein als kleine Familie. Pontus hatte 

im Winter eine kleine Verletzung am Knie, kann aber jetzt 
wieder voll angreifen.

Du selbst bist ja erst 23 Jahre alt und hast hoffentlich 
noch viele erfolgreiche Handballjahre vor dir. Könntest 
du dir vorstellen, eines Tages vielleicht auch einmal im 
Ausland zu spielen?   
Stand jetzt könnte ich mir das nicht vorstellen, da ich hier 
sehr glücklich bin. Ein so spannendes Projekt, wie der HSC 
es ist, vor der eigenen Haustüre zu haben, ist ein Glücks-
fall. Allerdings habe ich auch bereits gelernt, dass man nie-
mals nie sagen soll.

Welches Amt innerhalb der Mannschaft hast du inne 
und was sind da deine konkreten Aufgaben?
Ich habe aufgrund meines Achillessehnenrisses während 
der Ämterverteilung in der Vorbereitung kein Amt ab-
bekommen. Das ist aktuell immer noch der Fall, da es 
wahrscheinlich vergessen wurde. Ich hoffe, dass Andreas 
Schröder und Florian Billek, die dafür zuständig sind, dies 
hier nicht lesen. Sonst werde ich noch zu irgendwas ver-
donnert! 

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T



Ihr lokales Team für 

Website-Entwicklung,
 

Datenvisualisierung, Onlineshops, Backend-,
API-Lösungen, Software Consulting uvm.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

www.veste-software.de
Veste Software von A7-24 Aumann GmbH

Dein jüngerer Bruder Joshua spielt in der C-Jugend des 
HSC. Holt er sich ab und zu mal Rat bei dir? Wie schätzt 
du sein sportliches Potenzial ein?  
Wir tauschen uns zu Hause sehr viel aus und ich beobach-
te seinen Werdegang ganz genau. Natürlich helfe ich ihm 
so viel wie möglich, da ich mir wünsche, dass wir eines Ta-
ges zusammen in einer Mannschaft spielen. Da die Jugend 
meistens nach uns trainiert, habe ich die Möglichkeit, ein 
wenig von seinem Training zu sehen. Ich gebe im Tipps im 
handballerischen Bereich, bei Ernährungsfragen und im 
mentalen Bereich. Talent hat er, was eine wichtige Voraus-
setzung ist. Wenn er weiterhin so fleißig trainiert und an 
sich arbeitet, hat er definitiv die Chance, den Sprung in die 
erste Mannschaft zu schaffen. Denn: Harte Arbeit schlägt 
Talent immer!

Du bist neben deiner Handball-Karriere auch Student. 
Was und wo studierst du und wie ist da der aktuelle 
Stand der Dinge?
Ich studiere Wirtschaftsinformatik an einer Fernuniver-
sität und bin aktuell im fünften Semester. Durch meine 
Verletzung konnte ich sehr viel für mein Studium lernen, 

sodass ich (hoffentlich) in einem Jahr meinen Abschluss 
schaffe.

Heute geht es nun gegen den HC Elbflorenz, eine Mann-
schaft, gegen die ihr euch in den Vorjahren immer sehr 
schwer getan habt. Was erwartest du von der heutigen 
Begegnung?
Dresden ist ein unangenehmer Gegner, da sie eine harte 
Abwehr im Verbund mit guten Torhütern stellen. Im An-
griff agieren sie sehr variabel. Doch die größte Stärke der 
Dresdner ist ihre Einstellung, bedingungslos bis zur letz-
ten Sekunde zu kämpfen. Dem müssen wir entgegenste-
hen und den Sieg noch mehr wollen, denn nur dann haben 
wir eine Chance. 
Wir Spieler geben alles auf dem Feld, ihr gebt alles auf der 
Tribüne, zusammen für den Heimsieg! Wäre das ein Deal?



ALS ICH EIN KLEINER 
JUNGE WAR...
… wollte ich unbedingt das werden:
Profisportler

… war mein größter Held:
Diego Benaglio

… war mein absolutes Lieblingsgericht:
Schnitzelpfanne

... war die leckerste Süßigkeit:
Da gab es so Einiges…

... hatte ich ein Trikot von:
Bas Dost

...fuhr ich am liebsten in den Urlaub:
Bibione/Italien

IN 10 JAHREN...
… möchte ich mir diesen Traum erfüllt haben:
Master-Abschluss

… verbringe ich meine Freizeit am liebsten mit:
mit meinen Kindern spielen

… sehe ich mich sportlich:
hoffentlich noch aktiv ;-)

… sehe ich mich beruflich:
bei Lennerts&Partner

...will ich diese Ziele bereist haben:
Los Angeles, Vancouver, Macao

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T

ZEITMASCHINE
Wir begeben uns in die Zeitmaschine, blicken zurück, 

schauen nach vorne - und verraten einige Geheimnisse. 

JAKOB KNAUER
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Anzeige

Können Sie bereits 
die Zeitung von 
morgen als E-Paper 
lesen

... oder unter  
abo.infranken.de/digital

Alle Infos zum E-Paper 
finden Sie unter:

Für alle HCS-Fans:  
Kein Spielergebnis mehr verpassen!

Immer und  
überall verfügbar

Bereits ab 20.30 Uhr  
am Vorabend lesen

Text beliebig  
durch Zoom-Funktion  

vergrößern

Alle fünf Zeitungs- 
titel Coburger Tageblatt, 

Fränkischer Tag, 
Bayerische Rundschau, 

Saale-Zeitung und 
DIE KITZINGER lesbar

Telefonisch 
0 95 61/8 88-1 48



Industrie-Service Krebs
Personalleasing aus einer Hand.

www.isk-personalleasing.de

Coburg Kronach

Kulmbach

Sonneberg

Bamberg

Hof

PersonalleasingPersonalleasingPersonalleasing
        aus der Region!Personalleasing  aus der Region!PersonalleasingBayreuth



Bilingualer Kindergarten ASCOLINO 

Verwaltung und Übersetzungsbüro: Steinweg 31 
Schulungsräume Oberer Bürglaß 21 | Steinweg 50 | 96450 Coburg

        
 
      reiner Natur 

             
Genuss

Der

aus den Tiefen des Biosphärenreservats

  Viel ERFOLG und ein

         spannendes SPIEL!

RZ01_RST-17893-002_AZ_Spielheft_210x148+3mm_0916.indd   1 28.09.16   09:51



Wir wünschen dem HSC 

in der Saison 2021/2022

viel Erfolg!

Anzeige



HC ELBFLORENZ 2006
Der Kader

G E G N E R

NR. POS. VORNAME NACHNAME GEBURSTAG NAT. GRÖSSE SEIT LETZER VEREIN
2 RR René Zobel 19.11.1995 GER 1,95 m 2021 HBW Balingen-Weilstetten

5 RA Lukas Wucherpfennig 23.08.1995 GER 1,85 m 2020 HSC 2000 Coburg

7 RR Oskar Emanuel 21.09.1998 GER 1,83 m 2018 NHV Concordia Delitzsch 

9 LA Julius Dierberg 14.04.1992 GER 1,88 m 2017 1. VfL Potsdam

11 RM Arseniy Buschmann 17.07.1992 GER 1,89 m 2016 SV Anhalt Bernburg

13 RR Mindaugas Dumčius 06.07.1995 LIT 1,92 m 2019 EHV Aue

20 RL Nils Kretschmer 18.01.1993 GER 2,00 m 2015 TV Bittenfeld

21 KM Phillip Jungemann 09.09.1997 GER 1,97 m 2019 Dessau-Roßlauer HV

22 TW Mario Huhnstock 11.04.1986 GER 1,87 m 2017 HC Erlangen

23 RM Ivar Stavast 13.01.1998 NED 1,91 m 2020 ASV Hamm-Westfalen

25 RM Sebastian Greß 27.02.1995 GER 1,92 m 2016 SC DHfK Leipzig

26 LA Marek Vančo 12.07.1989 CZE 1,82 m 2019 Dessau-Roßlauer HV

30 RA Vincent Klepp 22.10.2001 GER 1,84 m 2021 THW Kiel

33 KM Michael Schulz 08.04.1996 GER 2,01 m 2021 DJK Rimpar Wölfe

38 KM Henning Quade 12.09.1988 GER 1,96 m 2015 VfL Bad Schwartau

44 TW Marius Noack 04.08.1999 GER 2,02 m 2020 ThSV Eisenach

71 KM Leon Wellner 10.03.1999 GER 1,93 m 2019 SC DHfK Leipzig

99 TW Max Mohs 12.11.1999 GER 1,92 m 2019 SV Anhalt Bernburg

Trainer Rico Göde 13.04.1982
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HC ELBFLORENZ 2006
Gegnerportrait

G E G N E R

Die Historie

Der HC Elbflorenz Dresden wurde am 14. Februar 2006 
gegründet. Mit dem Spielrecht des HC Dresden startete 
man (damals noch als SG ESV Elbflorenz) zunächst in der 
Oberliga Sachsen. In der Saison 2009/10 qualifizierte sich 
der HC für die neu gegründete Oberliga Mitteldeutschland. 
Nur zwei Spielzeiten später gelang mit dem Aufstieg in die 
3. Liga der nächste Schritt. In der Saison 2014/15 hatte der 
HC Elbflorenz dann erstmals die Chance auf den Aufstieg in 
Liga 2, doch die Sachsen scheiterten in der Relegation knapp 
am VfL Eintracht Hagen. Doch in der Spielzeit 2016/17 war 
es schließlich soweit: Als Meister der 3. Liga Ost war der an-
visierte Aufstieg in die 2. Bundesliga endlich unter Dach und 
Fach. Nach Plätzen zwischen 11 und 15 in den ersten drei 
Jahren beendeten die Dresdner die vergangene Spielzeit auf 
einem starken 4. Rang. 

Die Mannschaft 

Damit mussten sich die Elbestädter auch für diese Saison 
zum erweiterten Favoritenkreis zählen lassen, zumal die vier 
Abgänge mindestens gleichwertig ersetzt wurden. 
Keine Veränderung gab es im Tor der Sachsen. Hier bilden 
auch in dieser Saison Mario Huhnstock, der über reichlich 
Erstliga-Erfahrung aus seinen Stationen beim Bergischen 
HC und beim HC Erlangen verfügt sowie der beim SC Mag-
deburg ausgebildete Max Mohs das bewährte Gespann. Mit 
dem im vergangenen Jahr vom ThSV Eisenach gekommenen 
Marius Noack steht ein weiterer Keeper mit großem Poten-
zial parat. Der 22jährige kehrte jedoch erst vor wenigen 
Tagen nach einer Knieverletzung wieder auf das Parkett zu-
rück.
Spiritus rector im Dresdner Spiel ist auch in dieser Saison 
Spielmacher und Torjäger Sebastian Greß, der unlängst 
seinen Vertrag um weitere vier Jahre verlängert hat. Als Al-
ternativen im zentralen Rückraum stehen der Niederländer 
Ivar Stavast und der auch in der Defensive äußerst wert-
volle Arseniy Buschmann zur Verfügung. Zur Nummer 1 im 
linken Rückraum hat sich inzwischen der im letzten Jahr fast 
aussortierte Nils Kretzschmer gemausert. Stark besetzt 
ist der HC Elbflorenz auch im rechten Rückraum. Hier tei-
len sich der vor der Saison vom HBW Balingen-Weilstetten 
gekommene Rene Zobel, der erfahrene litauische National-
spieler Mindaugas Dumcius und der vielseitig einsetzbare 
Oskar Emanuel die Spielzeiten. 

Der erfolgreichste Torjäger des HC in der letzten Saison und 
die klare Nummer 1 auf Rechtsaußen ist der den Coburger 
Handballfans bestens bekannte Lukas Wucherpfennig. Als 
Back Up steht der vor der Saison aus der Jugend des THW 
Kiel gekommene Vincent Klepp bereit. Auf der linken Außen-
bahn hat Trainer Göde sogar die Qual der Wahl zwischen 
Julius Dierberg, seit Jahren ein Muster an Zuverlässigkeit, 
und dem tschechischen Nationalspieler Marek Vančo. Kom-
plettiert wird der Kader des HC durch ein starkes Kreisläu-
fer-Quartett. Philip Jungemann wurde in der Jugend des 
SC DHfK Leiozig ausgebildet und spielt sowohl in der Of-
fensive wie Defensive eine wichtige Rolle. Henning Quade 
kann auf eine mehr als 15-jährige Zweitliga-Erfahrung aus 
seinen Stationen beim Bergischen HC, der HSG Düsseldorf, 
dem VfL Bad Schwartau und seit 2015 beim HC Elbflorenz 
verweisen und wird nach dieser Saison seine aktive Karriere 
beenden. Michael Schulz kam vor der Saison von der DJK 
Rimpar Wölfe und ist für Trainer Rico Göde „einfach ein sehr 
kompletter, körperlich starker und emotionaler Kreisläufer“. 
Mit einigen Verletzungsproblemen hatte zuletzt Leon Well-
ner zu kämpfen, der 2019 ebenfalls von Leipzig nach Dres-
den gewechselt war.    

Von Gerd Nußpickel
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G E G N E R

HC ELBFLORENZ 2006
Im Steckbrief

Die Bundesliga-Bilanz des HC Elbflorenz 2006

Jahre Spiele Punkte Tore

2. Bundesliga 4 136 128 : 144 3.595 : 3.615

Das Abschneiden der letzten 5 Jahre

Saison Platz Liga

2016/17 1. 3. Liga  Ost

2017/18 11. 2. Bundesliga

2018/19 15. 2. Bundesliga

2019/20 14. 2. Bundesliga

2020/21 4. 2. Bundesliga

Der Trainer

Rico Göde wurde am 13. April 1982 in Dresden geboren und begann 
beim dortigen ESV/HSV Dresden mit dem Handballsport. 2001 wech-
selte er zum 1. SV Concordia Delitzsch, mit dem er später ebenso in 
der 1. Bundesliga spielte wie mit seinen nächsten Vereinen Stralsun-
der HV und Füchse Berlin. Nach einem kurzen Intermezzo bei der 
HSG Ahlen-Hamm führte der Weg des zweifachen Nationalspielers 
2010 zum HC Empor Rostock. Ab 2012 lief der 2,07 m große Kreis-
läufer zwei Jahre lang für den SC DHfK Leipzig auf und wechselte 
schließlich 2014 zum damaligen Drittligisten HC Elbflorenz. Ab der 
Saison 2017/18 war er dort dann als Co-Trainer tätig und rückte am 
17. April 2019 nach der Entlassung von Christian Pöhler schließlich 
zum Cheftrainer auf. 
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Die letzten Spiele HSC - HC Elbflorenz 2006

Saison Liga Ergebnis

2019/20 2. Bundesliga Saisonabbruch / 32:28 (A)

2018/19 2. Bundesliga 30:23 (H) / 27:35 (A)
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HC ELBFLORENZ 2006
Im Fokus
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G E G N E R

Von Gerd Nußpickel

geboren am: 
27. Februar 1995 in Würzburg  

Position: 
Rückraum Mitte    

Größe: 
1,92 m

Bisherige Stationen: 	
bis 2013		  HC Großenhain
2013 bis 2016	 SC DHfK Leipzig      
2015 bis 2016	 HC Elbflorenz 06 (Zweitspielrecht)
seit 2016		  HC Elbflorenz 06    

Vertrag bis: 
30.06.2026

Persönliche Bundesliga-Bilanz (Stand 31.12.2021):
1. Bundesliga: 3 Spiele / 1 Tor
2. Bundesliga: 161 Spiele / 503 Tore

Trainer Rico Göde über Sebastian Greß:

„Für mich ist Sebastian Greß unser Motor und ein schon sehr kompletter 
Spieler. So komplette Spieler gibt es in der Liga nicht viele. Er ist wurfstark 
und trifft zudem viele wichtige Entscheidungen auf dem Feld, die seine 
Mitspieler dann zu Torerfolgen nutzen können. Er hat eine gute Übersicht. 

Aber auch in dem, was unsere Sportart ausmacht wie Einstellung und Emo-
tionen, ist er ein Vorbild.“ 

• Sebastian Greß begann im Alter von sieben 
Jahren beim HC Großenhain mit dem Hand-
ball und spielte bis zur B-Jugend in diesem 
Verein.

• In der vergangenen Spielzeit rangierte er am Saisonende sowohl bei den 
erzielten Feldtoren als auch bei den Assists auf den zweiten Platz der ge-

samten 2. HBL.

• Neben seinen sportlichen Aktivitäten absolviert Sebastian Greß 
auch ein Studium der Medieninformatik in Dresden.

S E B A S T I A N  G R E S S    
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G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

SAGASSER-Vertriebs GmbH
Gärtnersleite 5 · 96450 Coburg

              +49 9561 6490-0 · info@sagasser.de · www.sagasser.de

Erfrischt ins Spiel … wir wünschen dem HSC viel Erfolg!
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des HSC 2000 Coburg

DIE NÄCHSTEN SPIELE Fotos vom 
letzten Heimspiel

von Iris Bilek

HC ELBFLORENZ 2006
VS. HSC 2000 COBURG
Mittwoch - 27. April 2022 um 18:30 Uhr

Halle: 		  BallsportArena Dresden
Internet:	 www.hc-elbflorenz.de

DJK RIMPAR WÖLFE
VS. HSC 2000 COBURG
Freitag - 29. April 2022 um 20:00 Uhr

Halle: 		  tectake Arena
Internet:	 www.wolfsrevier.de

D I E  N ÄC H S T E N  S P I E L E
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Unsere private Trauerhalle  „Haus des Abschieds“

Die Idee zu unserem „Haus des Abschieds“ entstand aus dem Bedürfnis vieler Angehöriger, in Ruhe 
und privater Atmosphäre ungestört von einem geliebten Menschen Abschied nehmen zu können. 

Mit unserer großzügigen Trauerhalle und den warm und hell gestalteten Räumlichkeiten kommen 
wir diesem Wunsch nach und ermöglichen eine individuelle Abschiednahme. 
Unsere Verabschiedungsräume laden zum Verweilen, zum Beten und Nachdenken ein.

Ob mit musikalischer Begleitung im Hintergrund, Dekoration mit persönlichen Erinnerungsstücken 
oder anderen persönlichen Akzenten die Sie setzen möchten - in unserem „Haus des Abschieds“ 
haben Sie die Möglichkeit ganz persönlich und ohne Zeitdruck „Auf Wiedersehen“ zu sagen. So 
kann man z.B. noch einmal Worte, die man auf dem Herzen hat, aussprechen, einen letzten Kuss 
auf den Weg mitgeben oder einfach nur die Hand halten. Auch wenn es vielleicht Überwindung 
kosten kann, so ist es doch ein wichtiger Schritt, um die Trauer und den Verlust bewältigen zu können.   

Unsere vollklimatisierte Trauerhalle bietet Platz für bis zu 80 Personen und ermöglicht uns daher 
auch Trauerfeiern ganz individuell abzuhalten und zu gestalten. Wir sind mit einer Orgel, evangeli-
schen und katholischen Gesangsbüchern und einer Musikanlage ausgestattet. Auch die musikalische 
Umrahmung durch Solisten ist jederzeit möglich. Somit können Sie nach eigenen Vorstellungen 
zwischen einer Feier im konservativen, christlichen Stil bis hin zur Feier der ganz unkonventionellen 
Art entscheiden.  

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar. Eine persönliche Abschiednahme ist jederzeit nach 
vorheriger Absprache möglich. Oder wenn Sie Interesse haben unsere Räumlichkeiten zu 
besichtigen, laden wir Sie hierzu herzlich ein. Ein Anruf genügt.  

Ihr Team vom Bestattungsinstitut M.Brehm Haus des Abschieds

 Coburg   Bad Rodach 
 09561/200410  09564/809111

  Meeder 
  09566/808136



BILD: DIRK SCHARTL

Von Dirk Schartl

Nach der Saison ist vor der Saison. So ging es am letzten 
Wochenende schon wieder los mit dem ersten Qualifika-
tions-Turnier zur A-Jugend-Bundesliga für die Saison 22/23.

Der Modus sieht vor, dass sich zuerst auf jeweiliger Landes-
ebene qualifiziert werden muss, bevor dann im Juni in den 
5 bundesweiten Qualifikationsbereichen um die begehrten 
Plätze für die Jugend-Bundesliga gespielt wird. Für die erste 
Runde in Bayern hatten sich 8 Mannschaften gemeldet, die 
in zwei 4er-Gruppen die jeweils ersten beiden Plätze aus-
spielten, welche zum direkten Weiterkommen berechtigten.

Guter Start gegen den TV Großwallstadt

Die neuformierte Mannschaft von Trainer Margots Valkovs-
kis traf in Großwallstadt auf die Mannschaften aus Rimpar, 
Waldbüttelbrunn und den Gastgeber TV Großwallstadt. 
Schon im ersten Spiel gegen die Gastgeber zeigte sich, dass 
die Coburger Jungs in der letzten Saison in der Jugendbun-
desliga einiges dazugelernt haben. Das Grundgerüst der 
Mannschaft war in großen Teilen identisch mit dem letztjäh-
rigen Team (9 Spieler mit Bundesligaerfahrung und 4 neue 
Spieler aus der B-Jugend) ließen den Großwallstädtern kei-
ne Chance. Stabil in der Abwehr und schnelles, sicheres Um-
schaltspiel zeichnete die HSC Jungs aus. So gewann man das 
erste Spiel nach 2 mal 20 Minuten mit 22:15.

Im zweiten Spiel ging es gegen den amtierenden bayeri-
schen A-Jugend Meister aus Rimpar, welches die HSCler 
zwar im Ergebnis knapper, aber ebenso souverän 26:24 ge-

wannen. Das letzte Spiel bestritt man gegen die Mannschaft 
aus Waldbüttelbrunn. Diese hatten zuvor überraschend 
die Großwallstädter geschlagen, sodass die Coburger trotz 
zweier Siege bei einer Niederlage ihr sicheres Weiterkom-
men gefährdeten. Doch die Sorgen waren umsonst. Am 
Ende stand ein souverän herausgespieltes 27:17 auf der An-
zeigetafel.

Beste Ausgangssituation für kommende Aufgaben

Gerade im letzten Spiel war der Vorteil der Coburger zu se-
hen, dass sie über den gesamten Turnierverlauf über einen 
ausgeglichenen Kader verfügten, der es ihnen ermöglichte, 
den etablierten Stammkräften immer wieder Ruhepausen 
zu geben, ohne dass ein allzu großer Qualitätsverlust ent-
stehen konnte. So war Trainer Valkovskis mit der Vorstel-
lung seiner Mannschaft sehr zufrieden. „Heute hat man 
gesehen, dass viele Automatismen in der Mannschaft schon 
gut funktionieren und dadurch den neuen Spielern die Inte-
gration viel leichter fiel. Natürlich müssen wir uns in einigen 
Bereichen für die nächste Runde noch steigern, doch das 
war heute eine Leistung, auf die man aufbauen kann“, fasste 
er das Turnier zusammen.

Es spielten: Paul Hempel, Hannes Angermüller (TW); Til 
Schreiber ,Jonathan Thaler, Radivoje Radenovic, Olivier 
Graczyk, Leon Schröder, Nils Draband, Julius Rauch, Loris 
Hartung, Pavels Valkovskis, Leonards Valkovskis, Finn Atz-
podien

UNSERE A-JUGEND
Erfolgreicher Start in die Jugend-Bundesliga Qualifikation

J U G E N D



Was ist Daheim? Ein Ort? Ein Gefühl? Für uns bei Leikeim 
ist es vor allem ein Geschmack. Denn jeder, der einen Schluck  
aus unseren Bügelflaschen nimmt, erlebt es: das einzigartige  
Daheim-Gefühl. Denn wir wissen, wie ein Bier aus Franken schmecken 
muss und sind daher stolz, sagen zu können: So schmeckt daheim.  

www.leikeim.de

Daheim  
mit Leikeim.
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TAG DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS
Samstag 26.03.2022 18:00 HSC 2000 Coburg II HLZ Friesenheim-Hochdorf II 25:32

Samstag 02.04.2022 18:00 SV 64 Zweibrücken HSC 2000 Coburg II 29:23

Sonntag 10.04.2022 17:00 TSV Neuhausen/Filder 1898 HSC 2000 Coburg II 30:27

Samstag 23.04.2022 18:00 HSC 2000 Coburg II VFL Günzburg 0:0

Sonntag 01.05.2022 18:00 HLZ Friesenheim-Hochdorf II HSC 2000 Coburg II 0:0

Sonntag 08.05.2022 17:00 HSC 2000 Coburg II SV 64 Zweibrücken 0:0

Samstag 14.05.2022 19:30 VFL Günzburg HSC 2000 Coburg II 0:0

Samstag 21.05.2022 18:00 HSC 2000 Coburg II TSV Neuhausen/Filder 1898 0:0

Samstag 23.04.2022 I Anwurf 18:00 Uhr
Preise: Vollzahler 6 €, Ermäßigt 4 €, Dauerkarteninhaber frei

HUK-COBURG arena

2. Mannschaft vs.  VFL Günzburg 

Nach einer schwierigen, immer noch von Corona geprägten 
Saison, in der die junge Mannschaft von Trainer Ronny Göhl 
viel Lehrgeld zahlen musste, steht das Team auf dem letz-
ten Tabellenplatz. Somit muss die Zweite Mannschaft der 
Coburger in die Abstiegsrunde der 3. Liga, um die Klasse zu 
halten.

Das nächste Heimspiel findet am morgigen Samstag, den 
23.04.2022, um 18.00 Uhr gegen den VFL Günzburg statt.

Die Spieler brauchen jetzt euren Support! Kommt in die 
HUK-COBURG arena und unterstützt unsere Mannschaft. 
Tickets gibt es wie immer an der Abendkasse. Zudem wer-
den die einzelnen Spiele auf SportDeutschland.TV gestre-
amt. Dauerkarteninhaber haben freien Eintritt!

BILD: IRIS BILEK

UNSERE 2. MANNSCHAFT
Der Spielplan in der 3. Liga

2 .  M A N N S C H A F T



BILD: IRIS BILEK



Physiotherapie Weiß
Inhaber Sebastian Weiß | Obere Anlage 1 | 96450 Coburg

Öffnungszeiten nach Vereinbarung oder

Montag bis Donnerstag 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag 08:00 – 13:00 Uhr

Unsere Spezialisierungen

» Sportphysiotherapie
» Manuelle Therapie
» Krankengymnastik
» Manuelle Lymphdrainage
» Elektrotherapie
» Myofasziale Techniken
» CMD

Terminvereinbarung
Tel.: 09561/8537433 | Fax: 09561/8537434
info@physiopraxis-weiss.de | www.physiopraxis-weiss.de





Der HSC in Deinem Kindergarten – seid dabei!

Der HSC Coburg möchte sein Angebot abseits des reinen Vereinssports ausweiten 
und ab Herbst auch in Kindergärten aktiv sein. Dazu kommen ausgebildete 
Kindertrainer einmal pro Woche vormittags in den Kindergarten und führen 
Trainingseinheiten durch.

Das Angebot ist für den Kindergarten komplett kostenlos.

Du möchtest, dass Dein Kindergarten dabei ist? Dann gib diese Einladung an 
Deinen Kindergarten weiter, damit er zur Informationsveranstaltung kommt.

wann: Montag, 25. April 2022 um 18:00 Uhr
wo:  HUK-COBURG arena, VIP-Raum Rot

Einlass über den Seiteneingang rechts an der Halle

Interessierte Kindergärten können sich bei HSC-Schülerleiter Kevin von Heyking 
anmelden. Dieser steht auch für Rückfragen gerne zur Verfügung.

      Kevin von Heyking
      0171 2606737
      kevin.von-heyking@hsc2000.de

Zusammen mit dem HSC 2000 Coburg unterstützt die 
HUK-COBURG seit Anfang 2010 das sportliche Freizeitan-
gebot für Kinder und Jugendliche in Coburg und der Region. 
Unter dem Namen „Junior-Team“ werden Kindern und Ju-
gendlichen aus dem Coburger Raum Angebote zur sportli-
chen Betätigung ermöglicht, wobei besonders auf die sozia-
le Komponente Wert gelegt wird. 

Der HSC Coburg möchte sein Angebot abseits des reinen 
Vereinssports ausweiten und ab Herbst auch in Kindergär-
ten aktiv sein. Neuer Bestandteil des HUK-COBURG Juni-
or-Teams ist somit das Kindergartenkonzept. In diesem Rah-
men kommen ausgebildete Kindertrainer einmal pro Woche 
vormittags in den Kindergarten und führen Trainingseinhei-
ten durch, damit den Kindern Spaß am Sport und Bewegung 
vermittelt wird und sie erleben wie toll es ist, ein Mitglied 
eines starken Teams zu  sein.

Das Angebot ist für den Kindergarten komplett kostenlos.

Sie möchten, dass Ihr Kindergarten dabei ist? Dann machen 
Sie Ihre*n Erzieher*in auf folgende Veranstaltung aufmerk-
sam.

Was? 	 Informationsveranstaltung zum Kindergarten-	
	 Konzept des HSC 2000 Coburg 
Wann? 	 Montag, 25. April 2022 um 18:00 Uhr
Wo?	 HUK-COBURG arena, VIP-Raum Rot Einlass über 
den Seiteneingang rechts an der Halle

Interessierte Kindergärten können sich bei HSC-Schüler-
leiter Kevin von Heyking anmelden. Dieser steht auch für 
Rückfragen gerne zur Verfügung.

Kevin von Heyking
0171 2606737
kevin.von-heyking@hsc2000.de

DER HSC IN DEINEM KINDERGARTEN
Start des Kindergarten-Konzepts des HSC 2000 Coburg

V E R E I N
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HSC COBURG ERHÄLT LIZENZ FÜR 
DIE KOMMENDE SAISON

Der HSC 2000 Coburg hat heute von der LIQUI MOLY 
Handball-Bundesliga die Bestätigung zur Lizenzerteilung 
für die Saison 2022/23 erhalten.

 „Wir freuen uns natürlich sehr über diese positive Nachricht 
kurz vor unserem wichtigen Heimspiel gegen den HC Elbflo-
renz 2006. Unseren Sponsoren und Partnern sowie unse-
ren Fans und Dauerkartenbesitzern danken wir in diesem 
Zusammenhang, ohne ihre Engagements und ihre Treue 
wäre der Bundesligahandball in Coburg nämlich überhaupt 
nicht möglich“, so Geschäftsführer Jan Gorr über die Lizenz-
vergabe.

Die Pressemitteilung der LIQUI MOLY Handball-Bun-
desliga im Wortlaut:

Lizenzierungskommission erteilt allen Vereinen der LIQUI 
MOLY HBL und 2. HBL die Lizenzen für die 56. Saison

Die unabhängige Lizenzierungskommission des Handball-
Bundesliga e.V. hat am heutigen Mittwoch entschieden, dass 
alle Vereine in der 1. und 2. Handball-Bundesligen die Lizen-
zen für die Spielzeit 2022/23 erhalten. Diese Entscheidung 
steht unter dem Vorbehalt der jeweiligen sportlichen Quali-
fikation.

Hierzu Rolf Nottmeier, Vorsitzender der Lizenzierungskom-
mission: „Es ist wirklich keine Selbstverständlichkeit, dass es 
den Vereinen bis dato so gut gelungen ist, die erheblichen 
wirtschaftlichen Einschränkungen der immer noch andau-

ernden Corona-Pandemie aufzufangen. Dies führen wir 
zum einen auf außerordentliche Anstrengungen der Vereine 
zurück, die auch in diesen stürmischen Zeiten solide gewirt-
schaftet haben. Zum anderen ist es die Treue von Sponsoren 
und Fans, die zur Stabilität der Vereine beigetragen haben. 
Auch die Corona-Hilfen des Bundes und der Länder haben 
wertvolle Unterstützung geleistet.“                   

Die unabhängige Lizenzierungskommission warnt allerdings 
vor zu großen Erwartungen. Auch in der  kommenden Spiel-
zeit dürften pandemiebedingt erhebliche Belastungen auf 
die Vereine zukommen. Der Vorsitzender Rolf Nottmeier 
erläutert: „Die Vereine haben noch einen langen, steinigen 
Weg vor sich. Es kann keine Rede davon sein, dass es den 
Vereinen problemlos möglich sein wird, an die wirtschaftlich 
erfolgreiche Zeit vor der Corona-Pandemie anzuknüpfen. 
Hierzu bedarf es weiterhin erheblicher Anstrengungen der 
Vereine und der Unterstützung durch Sponsoren und Fans.“     

Der unabhängigen Lizenzierungskommission der HBL e. V. 
gehören neben dem Vorsitzenden Rolf Nottmeier (Richter 
am Arbeitsgericht Minden), Olaf Rittmeier (Steuerberater) 
und Frank Bohmann (Geschäftsführer der HBL GmbH) an. 
Unterstützt wird die Kommission durch Mattes Rogowski, 
Leiter Sport & Lizenzierungsverfahren bei der HBL GmbH.
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Weitere Informationen:
www.agr-ev.de

Das wahre Leben beginnt mit dem Anwurf 

und guter Schlaf beginnt mit kleinen Flügeln  
unter der Matratze

Damit auch du rückenschmerzfrei jubeln kannst  
– hol dir entspannten Schlaf bei Betten Friedrich.

Obere Königstr. 43 
96052 Bamberg 

 0951 / 27578 
www.betten-friedrich.de

„Die Rückenschmerzen nach dem Aufstehen 
sind deutlich weniger geworden. Nach einer re-
lativ kurzen Eingewöhnungsphase bin ich sehr 
zufrieden mit meinem Lattoflex-Bettsystem.”

Dominic Kelm,   
96450 Coburg

„Kein nächtliches Aufwachen mehr wegen 
Rückenschmerzen! Ich würde Lattoflex weiter-
empfehlen.”

Håvard Martinsen,   
96472 Rödental

„Entspannung pur für meinen  Rücken. Meine 
Schulterverspannungen gehören der Vergan-
genheit an.”

Reiner Falch, Geschäftsführer   
Sportland Coburg,   
96528 Schalkau

Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!

„Wie 'Arsch auf Eimer', besser kann ein Bett 
für mich nicht sein. Eine tolle Kombination aus 
Kuschel- und Wohlfühlvergnügen mit einer indi-
viduellen Anpassung. Jetzt will ich morgens am 
liebsten liegen bleiben.”

Alex Meißner,   
96163 Gundelsheim

HSC-Handballer wissen:

Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 8.2021.indd   1Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 8.2021.indd   1 17.08.21   11:5817.08.21   11:58

Wir helfen
hier und jetzt.
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S P O N S O R E N

HAUPTSPONSOR

PREMIUMSPONSOR

TOP-SPONSOREN

G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN

LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH
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S P O N S O R E N

AUSRÜSTER

CO-SPONSOREN
Bestattungsinstitut M. Brehm
DCT GmbH​
Gelder & Sorg GmbH & Co. KG
geyer sehen und hören
Hein GmbH & Co. KG
Hörgeräte Geuter Gbr
Kessel GmbH
Nemmert Haustechnik KG
Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt Coburg mbH

Hospitality-Partner
Autohaus Heinrich-G. Bender GmbH & Co. KG
Autohaus Waldemar Grosch GmbH & Co. KG
finori GmbH
Forster und Partner
Glodschei Architekten und Stadtplaner
Müller Backhaus GmbH
Powatec GmbH & Co. KG
RB fitalia GmbH
Roland Herppich
Ulrich Müller Architekt
Versicherungsbüro Mieke
Wohnpark am Buchberg

A7-24 Aumann GmbH
Achtbit Media GmbH
Agentur Streckenbach GmbH & Co. KG
AOK Bayern - Die Gesundheitskasse
Atlas Bestattungen Coburg uG (haftungsbeschränkt)
Auto Müller GmbH & Co.KG
Autohaus Willy Ernst GmbH
Bär GmbH
BAES Deutschland GmbH
Beiersdorfer Landbrot
Betten Friedrich
Birzer & Neumann Wirtschafts- und Steuerberatungsgesellschaft PartG
BMW Autohaus Wormser GmbH Coburg
Büro und Design Greb GmbH
CHMS
CTS Eventim
DB Regio AG

HSC-Sponsoren
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S P O N S O R E N

HSC-Sponsoren
Elektro-Albrecht GmbH & Co.KG
Emotion Veranstaltungstechnik
eSourceONE GmbH
Fleischerei Sommer
FLYERALARM sports GmbH
Frischecenter Wagner e.K.
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Galerie und Rahmenwerkstatt Späth
Garten- und Landschaftsbau Bastian Geuss
GN2 Netwerk 
GOLDBECK Ost GmbH 
Gutgesell GmbH                     
HAAS - Orthopädietchnik GmbH & Co. KG
HCS Medienwerk GmbH
Heizungsbau Tryleski
homeway GmbH
Immobilien Kolb
K-Active Europ GmbH
Kanzlei Beck & Zeitner
Klickfeuer GmbH
KOSYS GmbH
KSR Ingenieure GmbH & Co. KG
Landhotel Steiner GmbH & Co. KG
Löwenanteil GmbH
MBG International
Mediteam GmbH & Co. KG
Milchwerke Oberfranken West
MineralBrunnen RhönSprudel Egon Schindel GmbH
Möbel Wendler
naddcon
NUBYMI – Performance Nutrition
Otto Hauch GmbH & Co. KG
Peter Breidenbach
Pizzeria Milano
Printlive e. K. 
Ramster Textilreinigung
Schenker Deutschland AG
Süc Dacor - iTV Coburg
TALECO Handels GmbH
VERPA Folie Weidhausen
VIENNA HOUSE EASY COBURG
Wohnzimmer Bar Coburg
Zweckverband Thermalsolbad Bad Staffelstein

HSC-Sponsoren

medien-partner
hm-Zweiländer-Magazin
Medienkraft Verstärker GmbH
iTV by süc//dacor 
nectv e. V.
Druck- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Sportdeutschland.TV
TV Oberfranken GmbH & Co. KG

Medien-Partner
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I M  N ÄC H S T E N  H E F T

DAS ERWARTET EUCH IM NÄCHSTEN HEFT

IM PORTRAIT: 
TUMI STEINN RUNARSSON

Im nächsten Heft stellen wir euch 
unseren Rückraumspieler Tumi 
Steinn Runarsson genauer vor. 

NÄCHSTES HEIMSPIEL: 
TUS FERNDORF

Das nächste Heimspiel der Saison 
2021/2022 findet am 07. Mai um 
19:30 Uhr gegen den TuS Ferndorf in 
der HUK-COBURG arena statt.

präsentiert von
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Regenerieren, vitalisieren, entspannen, pfl egen, heilen: 
Bayerns wärmste und stärkste Thermalsole ist ein 

Naturphänomen, das Körper, Geist und Seele gut tut. 
Sind Sie bereit, einzutauchen?

Wie ein 
Tag am Meer

www.obermaintherme.de
OBERMAIN THERME        96231 Bad Sta� elstein        Tel. 0 95 73/96 19-0



Es geht wieder los!

Die HUK-COBURG drückt die Daumen für das heutige 
Spiel und wünscht allen Spielern und Fans eine auf-
regende Zeit, tolle Würfe und natürlich mehr Punkte 
als der Gegner.

Auf geht’s, Jungs, ihr packt das!


